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MESI IN KÜRZE 

Im Rahmen des Projektes werden ein Ausbildungscurriculum und ein Online-

Kurs entwickelt, welche speziell auf die Bedürfnisse der Migrantinnen und Mig-

ranten im Bereich der allgemeinen und beruflichen Bildung zugeschnitten sind. 

Parallel dazu werden Fachkräfte sowie Ausbilderinnen und Ausbilder, die mit 

Migrantinnen und Migranten arbeiten, mit einem Instrumentarium ausgestat-

tet, dass es ihnen ermöglicht ihre Zielgruppe besser in unternehmerische Ini-

tiativen einzubinden und somit auch ihre Teilhabe und Integration in die Ge-

sellschaft zu fördern sowie die Teilnahme von Migrantinnen und Migranten an 

Bildungsprogrammen insgesamt zu erhöhen. 

MESI ZIELE 

 Ausbilderinnen und Ausbilder sowie Fachkräfte, die mit Migrantinnen und 

Migranten arbeiten, sollen mit Instrumenten ausgestattet werden, die es ihnen 

ermöglichen ihre Zielgruppe noch besser in das Unternehmertum einzubin-

den; 

 Erfassen der Bedürfnisse von Migrantinnen und Migranten, um daraus 

konkrete Maßnahmen zur Unterstützung ihrer unternehmerischen Aktivitäten 

entwickeln zu können;  

 Mit einer Teilnahme an dem Online-Kurs sollen die unternehmerischen 

Kenntnisse von Gründerinnen und Gründern mit Migrationshintergrund er-

höht werden;  

 Verbesserung der Zusammenarbeit und Förderung von Synergien 

zwischen den Zielgruppen und anderen Interessengruppen bei der Förderung 

des Unternehmertums von Migrantinnen und Migranten; 

 Unterstützung lokaler und europäischer Organisationen durch die Ent-

wicklung von Instrumenten, die einen ganzheitlichen Ansatz bei der Förderung 

des Unternehmertums von Migrantinnen und Migranten verfolgen 

ERWARTETE ERGEBNISSE  

 Ausbilderinnen und Ausbilder sowie Fachkräfte, die mit Migrantinnen und 

Migranten arbeiten, sollen mit Instrumenten ausgestattet werden, die es ihnen 

ermöglichen ihre Zielgruppe noch besser in das Unternehmertum einzubin-

den; 

 Mehr Wissen über die Bedürfnisse von Migrantinnen und Migranten, um 

 daraus konkrete Maßnahmen zur Unterstützung ihrer unternehmerischen  

Aktivitäten entwickeln zu können;  

 Verstäkrte Zusammenarbeit zwischen Fachkräften, die mit Migrantinnen  
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In der Studie “Förderung und Un-

terstützung des Unternehmertums 

durch Migrantinnen und Migran-

ten” (Europäische Kommission, 

2016) wurde deutlich, dass Maß-

nahmen zur Bewältigung dieser 

Herausforderungen ganzheitlich 

angegangen werden sollten: Dazu 

gehören Bildungs- und Schulungs-

möglichkeiten für Migrantinnen 

und Migranten, Unterstützung bei 

Behördengängen, leichterer Zu-

gang zu Möglichkeiten der Unter-

nehmensfinanzierung und ge-

werblichen Flächen. Bemühungen 

in diese Richtung werden vor allem 

auf lokaler Ebene als zu ressour-

cenintensiv bezeichnet und sind 

deshalb oft nicht nachhaltig.  

 

 

 

Projektpartner 



und Migranten auf lokaler und europäischer Ebene arbeiten. 

MESI AUFTAKT-TREFFEN 

Das Auftakttreffen fand am 2. und 3. Oktober 2018 im schwedischen 

Kriastianstad statt. Nach der Prästentation der Projektziele und –ergebnisse 

diskutierten die Partnerinnen und Partner über die Entwicklung der 

verschiedenen Projektergebnisse und erstellten einen detaillierten Plan mit den 

anstehenden Aktivitäten und nächsten Schritten im Projekt. Weiter Gegenstand 

des Treffens war die Struktur des Planes für die Qualitätskontrolle des Projektes 

sowie die Strategie zur Veröffentlichung der Ergebnisse.   

WAS GESCHIEHT ALS NÄCHSTES 

 Das Projektteam wird die Ergebnisse aus den Expertengesprächen und den 

Gesprächen mit den Migrantinnen und Migranten nutzen, um 

Ausbildungscurriculum und ein Online-Kurs zu entwickeln.  

 Darüber hinaus werden in den jeweiligen Ländern sogenannte „Best prac-

tice“- Maßnahmen ermittelt und wiederum auf dieser Basis mit dem Entwurf 

und der Umsetzung von Folgeaufgaben und -aktivitäten beginnen. 

 Die Projektpartnerinnen und -partner werden sich erneut am 27. und 28. 

März 2019 in Vejle, Dänemark treffen. 

BESUCHEN SIE UNSERE WEBSITE 

www.mesi-project.eu 

 

          

 

 

 

 

 

 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des EU-Förderprogrammes Erasmus+ unter der Projektnummer   

2018-1-SE01-KA204-039143 gefördert. 
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 Krinova Incubator and Sci-

ence Park (Schweden) 
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search and Education Ltd (Zy-

pern) 

 Videnscenter for Integration 

(Dänemark) 

 University of Nicosia (Zypern) 

 Landeshauptstadt Magde-

burg (Deutschland) 

 Consorzio Scuola Comunità 

Impresa (Italien) 
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